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Arbeiterfragen im Landtage
Vielfach wird unterſchätzt in wie großem Umfange die

rhandlungen und die Zuſammenſetzung des Abgeordneten
an von Bedeutung ſind auch für die Arbeiterver

hältniſſe Wenn auch die Rechtsverhältniſſe der ge
verblichen Arbeiter in der Hauptſache durch die Reichsge
werbeordnung und die Verſicherungsgeſetzgebung des Reiches
geordnet ſind und infolgedeſſen in den einſchlagenden Fra
gen nur der Reichstag zuſtändig iſt ſo unterſteht doch
ſchon die Gewerbeaufſicht dem Abgeord
neten hauſe weil die Gewerbeaufſichtsbeamten Landes
veamte ſind nicht Reichsbeamte Die Frage der Zahl ſolcher
Gewerbeaufſichtsbeamten und ihre Qualifikation kommt bei
der Etatsberatung im Abgeordnetenhauſe zur Entſcheidung
Insbeſondere hat der in der letzten Legislaturperiode leider
verſtorbene Ab g Dr Max Hirſch ſich lebhaft bemüht
für Vermehrung der Gewerbeaufſichtsbeamten ſowie für
Aſſiſtenten derſelben durch Zuordnung von weiblichen Per
ſonen von Aerzten und von Männern die aus dem Ar
beiterſtande hervorgegangen ſind Jn Bezug auf Aſſiſten
tinnen ſind in Preußen bekanntlich Verſuche angeſtellt wor
den die ein befriedigendes Ergebnis gehabt haben

Weiterhin kommt in Betracht für den Staat als Ar
beitgeber das ganze große Heer der Eiſenbahn
arbeiter auf den Staatsbahnen und der Berg
arbeiter in den Staatsbergwerken das in ſeinen Lebens
verhältniſſen abhängig iſt von den Staatsbehörden bezw
von den etatsmäßigen Feſtſetzungen Auch für dieſe Volks
kreiſe ſind die Freiſinnigen im Abgeordnetenhauſe
insbeſondere der Führer der deutſchen Gewerkvereine Abg
Goldſchmidt un ter Erörterung der Lohnver
hältniſſe der Arbeitsdauer und der Wohl
fahrtseinrichtungen des Staates einge
treten

Was die Bergarbeiter anbetrifft ſo unterſtehen ſie der
Gewerbeordnung bezw den Reichsverſicherungsgeſetzen nur
in beſchränktem Umfange hinfichtlich derjenigen Beſtimmun
gen die die Gewerbeordnung und Verſicherungsgeſetz
gebung ausdrücklich als auch für die Bergarbeiter maßgebend
bezeichnen Die Freiſinnige Volkspartei tritt ein für den
Erlaß eines Reichs Berggeſetzes Aber bis zum Erlaß eines
ſolchen hat es noch gute Wege Um ſo notwendiger iſt es
inzwiſchen die Landesgeſetzgebung in zeitgemäßer Weiſe
fortzubilden

Bei den Etatsberatungen haben die freiſinnigen
Redner im Abgeordnetenhauſe auch die allgemeinen Ver
hältniſſe der Bergarbeiter insbeſondere die Handhabung
der Beſtimmungen über das Wagennullen bei der För
derung die Wurmkrankheit und dergl zur Sprache gebracht
Der Anregung von dieſer Seite iſt auch mit zu verdanken
die Beſtellung von Einfahrern aus dem Arbeiterſtande
zur Kontrolle der Sicherheitsvorkehrungen in den Gruben
oweit ſolche Einfahrer ſchon tätig geweſen ſind hat man

damit nur gute Erfahrungen gemacht
Hauptſächlich aber kommt in Betracht daß das Mil

lionenheer der land wirtſchaftlichen Arbeiter einzig und
allein der Landesgeſetzgebung unterſteht Unter die land
wirtſchaftlichen Arbeiter ſind auch zu rechnen die Arbeiter
in Brennereien Meiereien Molkereien ſoweit dieſelben
mit dem land wirtſchaftlichen Betrieb zuſammenhängen Die
Rechtsverhältniſſe inbetreff der land wirtſchaftlichen Ar
Leiter haben in Preußen ſeit einem Menſchenalter kaum
eine Verbeſſerung erfahren Noch gilt inbetreff aller land
wirtſchaftlichen Arbeiter für die alten preußiſchen Pro
inzen das aus der Reaktionszeit von 1854 ſtammende Ge

Dergleichen Arbeiter Jnſtleute Tagelöhner Ein
leger Kathenleute haben noch heute kein Koalitions
Lecht ſondern ſind mit einer Gefängnisſtrafe bis zu einem
Hhre bedroht wenn ſie die Arbeitgeber oder die Obrig
n zu gewiſſen Handlungen oder Zugeſtändniſſen dadurch

beſtimmen ſuchen daß ſie die Einſtellung der Arbeit oder
e Verhinderung derſelben bei einzelnen oder mehreren
Arbeitgebern verabreden oder zu einer ſolchen Verabredung

e auffordern Ebenſo werden dieſe Arbeiter mit
Heldſtrafe oder Gefängnis bis zu drei Tagen bedroht
rn ſie hartnäckigen Ungehorſam oder Widerſpenſtigkeit
ekunden oder ohne geſetzmäßige Urſache den Dienſt verſagen
der verlaſſen

de Weit entfernt davon die land wirtſchaftlichen Arbeiter
a gewerblichen gleichzuſtellen gehen die konſervativen
Farteien im Abgeordnetenhauſe umgekehrt gerade jetzt
arauf aus ſolche Beſtimmungen noch weiter zu verſchärfen
m Abgordnetenhauſe iſt eine Reſolution angenommen
orden welche ſchärfere Geſetzbeſtimmungen verlangt

in Kontraktbrüche der ländlichen Arbeiter ſowie gegen
de leitung derſelben in der Weiſe daß eine Beſtrafung

Arbeitgebern ſtattfinden ſoll welche kontraktbrüchige
Irbetter in Dienſt nehmen und von Vermittlern welche
geordueg zum Kontraktbruch verleiten Konſervative Ab

ete gingen in der Diskuſſion bei der Jnterpellation

noch über den Rahmen der Reſolution hinaus So verlangte
Abg Arendt Labiau daß man ſchärfere Beſtimmungen
auch gegen den Kontraktbruch der Arbeitnehmer einführen
müſſe als in dem Geſetz von 1854 enthalten ſind Abg
Gördeler verlangte die Ausdehnung des Geſetzes von
1854 auf die ganze Monarchie Abg Szmula verlangte
Strafandrohung auch gegen diejenigen welche ihre Ar
beitsgenoſſen zum Kontraktbruch verleiten

Das Angeführte genügt um darzutun daß im Abge
ordnetenhauſe Geſetzentwürfe zur Verhandlung kommen von
tief einſchneidender Bedeutung für große Kategorien der
Arbeiter und daß der objektiv und ruhig denkende Arbeiter
nur liberal wählen kann

h

Die Anterſuchung gegen den Fürſten Enlenburg

München 25 Mai
Nachdem der Unterſuchungsrichter Landgerichtsrat

Schmidt am Donnerstag bis in die ſpäte Nacht hinein im
Münchener Juſtizpalaſt Zeugen in der Meineivdsaffäre
Eulenburg vernommen hatte reiſte er mit ſeinen Sekretären
am Freitag früh mit dem erſten Zuge nach Starnberg um
im dortigen Amtsgerichtsgebäude im Beiſein eines Ver
treters des Fürſten Eulenburg die Vernehmung fortzuſetzen
Es wurden dort vernommen Fiſchermeiſter ErnſtStarnberg
der Bauer Mathias VogkUnterzeismering der Bauer
Leonhard Beutler Willing der Gendarmerieſtations
kommandant in Tutzing und eine Anzahl Einwohner aus
Starnberg Aufkirchen Feldafing und anderen Orten Die
Vernehmungen nahmen in Starnberg den ganzen Freitag
und Sonnabend in Anſpruch Am Sonnabend war der
Milchhändler Riedl aus München telegraphiſch geladen wor
den Er wurde ſofort einem neuen Verhör unterzogen und
mehreren Zeugen gegenübergeſtellt An das Verhör Riedls
ſchloß ſich die Beſichtigung der Eulenburgſchen Villa und der
Fiſcherhütte Ferner wurde in Begleitung der Zeugen Riedl
und Ernſt eine Kahnfahrt nach allen den Plätzen am
See und an der Würm vorgenommen wo ſich die bewußten
Vorgänge mit dem Fürſten Eulenburg ereignet haben Land
gerichtsrat Schmidt fuhr abends um 58 Uhr nach München
zurück Am Montag wurde im Kommiſſionsſitzungszimmer
des Münchener Juſtizpalaſtes die Zeugenvernehmung fort
geſetzt Als erſter Zeuge wurde der Milchhändler Riedl vor
gerufen deſſen Vernehmung zwei Stunden dauerte Sie
wurde unterbrochen um in der Zwiſchenzeit den Verteidiger
Maximilian Hardens Juſtizrat Bernſtein als Zeu
gen zu hören

Nach Juſtizrat Bernſtein wurde die ehemalige Beſitzerin
eines Münchener Hotels vernommen Jn ihrem Hotel
ſoll Fürſt Eulenburg ſeinerzeit mit Männern abgeſtiegen
ſein doch erklärte die Frau daß dies wohl einmal vorge
kommen ſei ob es aber Fürſt Eulenburg geweſen könne ſie
nicht behaupten da ſie den Fürſten auch nicht mehr nach der
Photographie erkenne Sie weiß nur daß der Gaſt von da
mals ein Graf war und daß dieſer mitten in der Nacht
wegen ſeines merkwürdigen Benehmens auf die StraßeJe wurde Hierauf gaben Frau Forſtmeiſter

iſcher aus Starnberg und mehrere Herren aus München
darunter auch Adelige ihre Kenntnis zu Protokoll Heute
wurden die früheren Eulenburgſchen Wohnungen in München
beſichtigt Zu der Beſichtigung wurden der Fiſcher Ernſt und
Riedl zugezogen

Als Kurioſum ſei nach dem Berliner Tageblatt hier
mitgeteilt daß Riedl von einem Unternehmer in Düſſel
dorf den Antrag erhielt zu ihm als Geſchäftsführer ſeines
Schauunternehmens zu kommen und Ernſt der eine Re
präſentationsſtelle in jenem Betriebe erhalten ſoll mitzu
bringen Beiden wurde ein Anfangsmonatsgehalt von 500
Mark zugeſichert

Fürſt Enlenburgs Leſinden
Jn der Umgebung der Berliner Charité war Dienstag das

Gerücht verbreitet daß ſich das Befinden des Fürſten Eulen
burg weſentlich verſchlimmert habe Der Fürſt leidet
immer noch an Gicht und befindet ſich in begreiflicher ſeeliſcher
Depreſſion Von maßgebender ärztlicher Seite wird der
Meinung Ausdruck gegeben daß die urſprünglich für die
nächſten Tage in Ausſicht genommene Ueberführung
des Fürſten Eulenburg in das Anterſuchungsgefäng
nis vorläufig jedenfalls ausgeſchloſſen ſei

Herrn Lehmanns Verſeßung
Wir leſen in der Tägl Rundſchau Eine hieſige

Korreſpondenz will von angeblich verläſſigſter Stelle er
fahren haben daß der Moltke Harden Prozeß der durch
Reichsgerichtsurteil an die erſte Jnſtanz zurückverwieſen
wurde nicht mehr von dem urſperünglichen Vorſitzenden
Landgerichtsrat Lehmann geleitet werden wird da deſſen
Verſetzung bevorſtehe

x

Wie man es gern haben möchte
Das heißt wie gewiſſe konſervative oder feudale Klubs den
neuen Hardenprozeß geführt ſehen möchten verrät mit
heeeker Offenheit die Dtſch Tagesztg indem ſie

reibt

Halle a Mittwoch den 27 Mai
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Wir können auf Grund zuverläſſiger Jnformationen hinzufügen daß die Unterſuchung gegen den Fürſten Gulenten bie

her für den Grafen Moltke keinerlei belaſtende
Momente ergeben hat Danach kann die Strafkammer
die zur abermaligen Entſcheidung in der Moltkeſchen Beleidi
gungsſache berufen iſt nur wieder zu einer Verurteilung Hardens
kommen und angeſichts der Schwere des fortgeſetzten Deliktes
kann es ſich wiederum nur um eine Freiheitsſtrafe handeln
Allerdings kann die letztere etwas niedri ger bemeſſen
werden da die einfachen Beleidigungen aus S 188 St G
welche der erſte Richter neben der ſchweren Ehrenkränkung aus
S 186 beſonders anrechnen zu müſſen glaubte in dem neuen
Urteil unberückſichtigt bleiben müſſen und da ferner auch das
erſchwerende Moment daß der Angeklagte auch andere Perſön
lichkeiten leichtfertig an der Ehre kränkte durch die Unterſuchung
des Falles Eulenburg zum Teil hinfällig geworden zu
ſein ſcheint Endlich iſt auch zu bemerken daß die Befürchtungen
der ganze Hardenprozeß werde nochmals aufgerollt werden da in
dem neuen Verfahren die Beweisaufnahme wiederholt und neue
Beweiſe erhoben werden können doch wohl übertrieben ſind
denn es beſteht wie in unterrichteten Kreiſen ver
lautet die feſte Abſicht die neue Verhandlung
noch mehr als die vor der Strafkammer geführte auf das Thema
probandum zu beſchränken und dies iſt die zur Anklage ſtehende
Beleidigung des Grafen Moltke

Wir glauben kaum daß in Richterkreiſen denn nur ſolche
kommen hier als unterrichtete Kreiſe in Betracht Neigung
beſteht die Bahnen in denen der neue Prozeß gehalten
werden ſoll vorher den Schriftgelehrten der Dtſch Tages
zeitung zur Begutachtung unterbreiten

Schließlich hat die Verteidigung mit ihren Be
weisanträgen auch noch ein Wort mitzureden Daß
die konſer vativen Blätter die zu Caprivis Zeiten
auf Hardens Seite fochten heute die größten Zukunftstöter
ſind iſt recht pikant Auf der ganzen den preußiſchen Jun
kern zugewendeten Linie wird im konſervativen Blätter
walde zur Treibjagd gegen Harden geblaſen Die Poſt
droht heute grimmig ſie werde den Zukunftsherausgeber
nicht mehr er n ſt nehmen weil dieſer den von der Poſt

ſo heiß verehrten Juſtizminiſter Beſeler jüngſt nicht ſehr
glimpflich behandelt hat Maximilian Harden ſprach in
ſeinem Artikel Reviſion von Herrn Beſeler den ich
leider einſt für die Nachfolge Schönſtedts
empfohlen hatte und der ſich als er s dann ge
worden war durch jedes Handeln und AUnterlaſſen als den
untüchtigſten unhaltbarſten Juſtizminiſter Preußens ſeit den
gegen des Bismarck Feindes Leopold zur Lippe erwieſen

a

Von Herrn Kronsbein nicht ernſt genommen zu
werden iſt ein Schmerz der Hardens Herz ſtückweiſe
brechen wird

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung zufolge empfing
der Reichskanzler am Dienstag den neuernannten Regie
rungspräſidenten Heinrichs und den Gouverneur z D von
Puttkamer

Der Miniſter des Jnnern v Moltke iſt aus der
Rheinprovinz nach Berlin zurückgekehrt

Der Ehrenbürger der Stadt Berlin Dr
Paul Langerhans empfing aus Anlaß ſeines 88 Geburts
tages zahlreiche Glückwünſche

Keine Dotation für den Kaiſer
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt

Ein hieſiges Mittagsblatt behauptet es ſei beabſich
tigt dem Kaiſer im Herbſt eine Reichsdotation
von 10 bis 12 Millionen Mk zuzuwenden
Dem zu erwartenden Dementi gegenüber erklärt das
Blatt im voraus es werde ſich dadurch nicht anfechten
laſſen es gebe Situationen in denen dementiert werden
müſſe auch wenn die Wahrheit wahr ſei Wir laſſen es
dahingeſtellt ob ſolche Situationen eintreten können Jm
vorliegenden Falle liegen die Dinge jedenfalls ſo daß
die Meldung mit aller Beſtimmtheit für
unwahr erklärt werden kann Der Reichs
tag wird ſich nicht mit einer Dotation für Seine Majeſtät
zu befaſſen haben damit erledigt ſich auch die Annahme
daß der Blockpolitik durch dieſes Gerücht Verlegen
heiten bereitet werden

Die Unſtimmigkeiten im Flottenverein
treten neuerdings wieder angeſichts der nahenden Danziger
Generalverſammlung in den Vordergrund Die Orts
gruppe Mülheim Ruhr des Deutſchen Flottenvereins be
ſchloß aus dem Vereinsverband auszutreten wenn
in Danzig das alte Präſidium nicht wiedergewählt und
der Verein nicht zu einem nationalpokitiſchen
erklärt wird

Die Danziger Hauptverſammlung wird dieſer Drohung
der Ortsgruppe Mülheim Ruhr gegenüber die
nötige Ruhe und Gelaſſenheit bewahren und ihre Entſchei
rn in der Richtung treffen die beträchtlich weitere Kreiſe

chen als eine vereinzelte draufgängeriſche Ortsgruppe
von Urach der gegenwärtig in Kairv

wün
Fürſt Karl
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Jugendgerichtshöfe in Bayern

Wie die M N melden ſollen in Bayern Jugend
richtshöfe nicht nur bei den Schöffengerichten
nern auch bei den Strafkammern eingeführt wer

en

Die Lauſanner Studenten
Eine Anzahl ehemaliger reichsdeutſcher Studenten der

Univerſität Lauſanne geben eine öffentliche Erklärung ab
in der ſie einem Artikel der Tägl Rundſchau entgegen
treten in welchem in ſehr ſcharfer Weiſe gegen die
Univerſität Lauſanne zu Felde gezogen und
dieſe als von ruſſiſchen Anarchiſten Studenten ver
ſeucht hingeſtellt worden war Die ehemaligen
rei tſchen Lauſanner Studenten ſtellen feſt daß der
Jnhalt des Artikels unwahr iſt und daß der deutſche
junge Student ruhig und ohne Sorge um ſein National
gefühl und ſittliches Empfinden Lauſanne beziehen kann
Als Beweis alter Anhänglichkeit und was ſie Lauſanne zu
verdanken haben wollen die ehemaligen Studenten dem
Rektor der Univerſität Lauſanne eine Adreſſe übergeben
r hre Adreſſe können ſich Beteiligte bis zum 27 Mai ein
zeichnen

Aus der Wahlbewegung
Provinz Sachſen Jm Wahlkreiſe Jerichow iſt neben dem

nationalliberalen Kommerzienrat Steinle als zweiter Kandidat
für die vereinigten Liberalen der volksparteilich frei
ſinnige Syndikus der Berliner Handelskammer Oskar Meyer
Charlottenburg aufgeſtellt worden

Hamm Die liberale Vereinigung hat den früheren
Gewerkvereinsſekretär Jacobs Eſſen als Kandidaten aufgeſtellt

Höchſt a M Die Freiſinnige Volkspartei hat als
ſang bekaudtsaten den Schmiedemeiſter Dienſtbach Höchſt aufge
tellt

Aus Schleſien Die ſozialdemokratiſche Anſchuldigung daß in
Breslau die Freiſinnigen den Konſervativen ein
Wahlbündnis angeboten hätten wird von der Bresl
Ztg als bewußter Schwindel bezeichnet als eine Lügennachricht
an der jedes Wort erſtunken und erlogen ſei

Allgemeine Mitteilungen
Wegen Nicht bewilligung der erhöhten

Lohnforderungen der organiſierten Bäckerge
hilfen in Mainz haben die Vorſtände ſämtlicher Gewerkſchaften
über alle dort befindliche Bäckereien welche die Forderungen
nicht bewilligen den Boykott verhängt Jn dem Aufruf zum
u heißt es daß Boykottbruch gleichbedeutend mit Streik

ruch ſei

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Niobe beabſichtigt

am 27 Mai von Pagoda Anmchorage nach Schanghai zu gehen
S M S Luchs mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders an Bord
iſt am 26 Mai in Schanghai eingetroffen Reichspoſtdampfer
Roon mit dem Ablöſungstransport S M S Condor Heimreiſe
iſt am 25 Mai in Neapel eingetroffen und an demſelben Tage
nach Genug weitergegangen S M S Undine iſt am 24 Mai
von Kiel nach Cuxhaven und am 25 Mai von dort wieder in
See gegangen S M S Victoria Louiſe iſt am 24 Mai in Kiel
eingetroffen S M S Ulan iſt am 24 Mai vor Helgoland ein
getroffen S M S Zieten iſt am 24 Mai vor Helgoland ein
getroffen und am 25 Mai wieder in See gegangen Die 1 Minen
ſuchdiviſion hat am 25 Mai Cuxhaven verlaſſen S M S Grille
iſt am 25 Mai von Wilhelmshaven in See gegangen S M S
Vulkan iſt am 25 Mai von Kiel nach Eckernförde S M SS
Vineta und München ſind am 25 Mai von Kiel nach der Nord
ſee gegangen

e

Auslancdh
Ein Konflikt zwiſchen Wien und dem heiligen Stuhle

Aus Kreiſen die mit der Wiener Nuntiatur in Fühlung
ſtehen verlautet mit Sicherheit die römiſche Kurie habe
den Miniſter des Aeußeren Baron Aehrenthal
wiſſen laſſen daß ſie zwar die diplomatiſche Methode des
Wiener Nuntius Fürſten Granito di Belmonte in der
Angelegenheit des Profeſſors Wahrmund nicht
billige daß ſie aber ebenſo das Verfahren des öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafters am heiligen Stuhl Grafen Szechen
in der a des Univerſitätsdozenten Dr Feil
bogen bemängelnswert finde und deshalb die
Abberufung des Nuntius ſo lange nicht in Erwägung ziehen
werde als Graf Szechen als Botſchafter in Rom belaſſen
werde Da nun im Wiener Miniſterium des Aeußeren dieſe
Auffaſſung der Kurie nicht geteilt wird ſo iſt es wahrſchein
lich daß in der diplomatiſchen Vertretung des heiligen
Stuhles am Wiener Hof eine längere irreguläre
Periode eintreten wird

Aus dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus
Aus Wien wird gemeldet Jm Abgeordnetenhaus legte

der Eiſenbahn miniſter einen Geſetzentwurf betr
Verſtaatlichung der böhmiſchen Nordbahn
vor Abg Lewicki Ruthene begründete eingehend den
Dringlichkeitsantrag wegen des an dem rutheniſchen
Bauern Kahanez angeblich aus politiſchen
Motiven durch Gend armen verübten Mor
des Der Antrag wurde dem Wehrausſchuß überwieſen
Hierauf trat das Haus in die Verhandlung über den Dring
lichkeitsantrag Steinwender betreffend ſofortige zweite Le
ſung des Budgets für 1908 ein

Das neue Einkommenſteuergeſetz in Frankreich
Die franzöſiſche Deputiertenkammer verhandelte am

25 d M über die Einkommenſteuer Finanzminiſter
Caillaux verteidigte die Beſteuerung der franzöſiſchen
Rente die ebenſo wie Grundbeſitz Handel und Jnduſtrie
beſteuert werden müſſe Er hoffe die republikaniſche Kammer
werde der Regierung ihr Vertrauen erhalten Beifall
Ribot ſagte der Kredit Frankreichs ſei ſo groß weil

Daran nicht verleugnen wenn es ſich
aller Bürger vor dem Steuergeſetz handle Die Regierung
müſſe wie ein Mann et um den vier auf ihrem

ſtehenden Reformen zum Siege zu verhelfen
Lebhafter Beifall Darauf nahm die Kammer mit 347

gegen 170 Stimmen den Paragraphen 2 des Artikels 18 an
durch den die Renten Obligationen und die übrigen vom
franzöſiſchen Staate ausgegebenen Wertpapiere mit einer
Steuer belegt werden

Die engliſch franzöſiſche Verbrüderung bei der Feſttafel
Bei dem Feſtmahl im Buckingham Palaſt brachte der

König von Eng and auf Fallisres eine Trink
ſpruch in franzöſiſcher Sprache aus in welchem er u a ſagte

Von ganzem Herzen wünſche ich daß die entente cordiale
auch eine entente permanente ſein möge zum Glück und
Wohlergehen der beiden Nationen und zur Aufrechterhaltung des
Friedens der das Glück der ganzen Welt ausmacht

Jn ſeiner Erwiderung ſprach räſident Fal
lisres zunächſt ſeinen Dank für den Glanz und die Freund
lichkeit des Empfanges aus und ſagte dann

Frankreich betrachte ſeinen des Präſidenten Beſuch in Eng
land und des Königs häufige Beſuche in Frankreich als die Be
ſtätigung herzlichen Einvernehmens das wie
er überzeugt ſei ſich in Zukunft immer inniger geſtalten werde
zum gemeinſamen Wohle Großbritanniens und Frankreichs
und zur Aufrechterhaltung des Friedens in der Welt

Der Präſident trank auf die Geſundheit des Königs und
der königlichen Familie ſowie auf die Entwicklung der die
beiden Völker verbindenden Freundſchaft

Ruheſtörungen mit politiſchem Hintergrund
Aus Wincheſter wird telegraphiert Die ſeitens der

Behörde erfolgte Entfernung der eiſernen Einfriedigung
eines ruſſiſchen Geſchützes das als Sieges
trophäe gilt gab in der vergangenen Nacht zu ernſten
Ruheſtörungen Veranlaſſung wobei Fenſterſcheiben und
Straßenlaternen zertrümmert wurden Militär wurde in
Bereitſchaft gehalten doch gelang es ſchließlich dem Bü rr
germeiſter die Ruhe wieder herzuſtellen durch das Ver
ſprechen das betreffende Gitter wieder aufſtellen zu laſſen

Kleine Tagesnarhrichten
Einer Petersburger Meldung zufolge ſind 5000 Mann

chineſiſcher Truppen von Kirin nach der koreaniſchen
Grenze zum Schutze gegen japaniſche Uebergriffe abgegangen

Der frühere Duma Abgeordnete Kruſchewan veröffentlicht
in ſeinem in Kiew erſcheinenden Blatt Drug eine Aufforde
rung alle Juden in Rußland totzuſchlagen weil
die Regierung gegen ſie nicht einſchreite Auf allerhöchſten Befehl
habe man den Juden entgegen der letzten Verfügung des Statt
halters des Kaukaſus das Wohnrecht in kaukaſiſchen Kurorten ge
ſtattet

e

Halle und Amgebung
Halle a 27 Mai

Ein zweites Pfarrhaus und Gemeindehausz
für die Johannisgemeinde

Ein fachkundiges Mitglied der Johannisgemeinde macht
folgende die Allgemeinheit intereſſierende Vorſchläge

Die Johannisgemeinde beabſichtigt da in dem im Bau
befindlichen Pfarrhauſe nur die Wohnungen für zwei
Pfarrer und zwei Konfirmandenſäle vorgeſehen ſind den
Bau eines zweiten Pfarrhauſes verbunden mit einem Ge
meindehauſe in die Wege zu leiten und will dazu ein ſtädti
ſches Grundſtück neben dem Pfarrgrundſtücke ankaufen

Wie im Männerverein der Johannisgemeinde und auch
ſonſt bekanntgegeben beträgt der Kaufpreis für Grund und
Boden allein 34 000 Mark ſo daß der ganze Bau auf
150 000 bis 200 000 Mark kommen würde Die Gemeinde
würde viel billiger ihr Ziel erreichen wenn ſie das Haus
Südſtraße 22 dicht neben der Johanniskirche das jederzeit
zu haben iſt erwerben würde Der Preis für dieſes ſoll
54 000 Mark ſein Es enthält jetzt vier Mietswohnungen
Die Parterrewohnung ließe ſich mit wenig Ankoſten zu
einem ſchönen Konfirmandenſaal umbauen Größe 11 6
Meter Es blieben dennoch im Parterre vier geräumige
Zimmer die dem dritten Paſtor beſonders auch als Amts
zimmer und Warteraum überlaſſen werden könnten Die
erſte Etage wird jetzt ſchon ſeit fünf Jahren von einem
Paſtor der Johannisgemeinde bewohnt Sie enthält ſechs
Wohnräume Rechnet man dazu die vier aus dem Par
terre ſo würde der dritte Paſtor außer Nebenräumen
Keller Badeſtube Küche Mädchenkammer uſw zehn

Wohnräume zu ſeiner Benutzung haben Ein Vorgarten iſt
auch vorhanden Es blieben noch die zweite Etage die jetzt
900 Mark Miete bringt und die Manſardenwohnung mit
300 Mark Mietsertrag 24 000 Mark würden dadurch ſchon
verzinſt ſo daß nur ein Kapital von rund 30 000 Mark von
der Gemeinde zu verzinſen wäre weniger alſo als der
Grund und Boden für den beabſichtigten Neubau koſtet Das
Haus Südſtraße 22 ſteht erſt ſeit 1902

Wenn jeder der Paſtoren einen Konfirmandenſaal hat
wäre nach meiner Meinung ein beſonderes Gemeindehaus
nicht nötig Ein Sitzungsſaal für den Kirchen
rat wird jetzt ſchon gebaut Jn den drei Konfirmanden
ſälen könnten auch die Vereine unterkommen Für große
Feſtlichkeiten müſſen auch die anderen Gemeinden von Halle
die großen Säle in der Stadt benutzen der Wintergarten
und Bellevue ſind dicht an der Grenze der Gemeinde Wenn
aber noch ein größerer Saal nötig wäre ſo könnten leicht
300 400 Quadratmeter Hinterland dazu erworben werden
für einen ſolchen Saalbau Aber auch dann würden immer
mindeſtens 50 000 Mark geſpart werden

33 deutſcher Schmiedetag
Zu Beginn der geſtrigen Tagung begrüßte der Bundesvor

ſitzende Herrn Stadtrat Dönitzz der im Namen der Städtiſchen
Behörden die Verſammlung in den Mauern der Stadt willkommen
hieß und die Hoffnung ausſprach daß die Verhandlungen zum
Segen des Schmiedehandwerks gereichen mögen Sodann gab der
Syndikus des Bundes Herr Dr Schul z einen Bericht über das

um die Gleichheit Schmiedeinnungen in Deutſchkand
zeichniſſe von Arbeitsnachweiſen den Legitimatiowiſſen Als nächſter Punkt ſtand auf der ahnen beig

Die Konkurrenz der Fahnenſchmiede ung gt

Dazu hatte der Nordweſtdeutſche Bezirksverband d

tellt da en Antſ ß ragder Bund beim Miniſter dahin vorſtellig werden be
MilitärLehrſchmieden die ortsüblichen Hreiſe einhate daß die
Beſchlag von Privatpferden einſchränken lten und de

Jn der Debatte wurde vor allem darauf hineine einheitliche Arbeitszeit und Lohnſätze in Charhgaeſen daß
der dortigen Militärlehrſchmiede eingeführt werden i durg bei
Antrag formulierte man dahin daß im Prinzip g ten Den
lehrſchmieden das Beſchlagen verboten werden möge n Militär

kranken Hufen außer vonHerr Müg ge weiſt darauf hin daß trotz 33fjährides Bundes eine gar große Anzahl von San ger 3 Vchehane

Verbandszeitung müſſe des öfteren darauf hingewieſen in der
Da die Geſellen bedingungslos die Arbeit verlaſſen könne werden
eine Regelung des Arbeitsnachweiſes ſehr am Pl ahe n ſo ſei

hinaus lief die Beratung des r Antrages fEs möchte die Arbeitsausgabe für Arbeitneſiert werden hmer zentral
Würden die Arbeitsnachweiſe geregelt dann wird auHandwerk etwas erzielt werden Die Unkoſten ſollen e von

Arbeitgebern gedeckt werden n den
Der Antrag wurde angenommen
Den Städten in denen in Zukunft der Schmiedetag ta t

es überlaſſen bleiben eine Ausſtellung von Lehrlings arbeit ſoll
veranſtalten Ferner wird beſchloſſen wirtſchaftliche Vereinigun
und Genoſſenſchaften zu gründen um Einigkeit und Frieben et
Handwerk zu erzielen Alle Mitglieder ſeien dahin zu brin n
ſich anſtändig bezahlen zu laſſen damit ſie zufrieden leben könne
Erſt Kapital ſammeln dann Genoſſenſchaften gründen vor le
aber das Rechnen nicht vergeſſen Den Jnnungen v
es anheim geſtellt Preiscourante aufzuſtellen und
Genoſſenſchaften zu gründen und ſich zu freien Vereinigungen
ſammenzuſchließen Dieſer Antrag wird einſtimmig angenomm

Sodann führte Herr Generalſekretär Naſſe Berlin etwa
folgendes aus Die heutigen Arbeitnehmerorganiſationen ſind au
anderem Boden aufgebaut als früher Bei Lohn und Arbeits
bewegungen ſprechen heute politiſche Grundmomente mit Die
Arbeitgeber müſſen ſich organiſieren um dem Gegendruck entgegen
ſtehen zu können Der Zwang der auf die Arbeitgeber ausgeübt
iſt gibt ihnen zu erkennen daß ſie zuſammengehören und zu
ſammengehen müſſen Es ſollten Bezirks und Ortsverbände ge
gründet werden um ſich gegen die

Streikverluſte
zu ſchützen als ein Bollwerk gegen die Sozialdemokraten Einer
für alle alle für einen ſo ſchloß der Redner Andauernder
Beifall Ferner wurde beſchloſſen beim Miniſter vorſtellig zu
werden daß die größeren Arbeiten in Staatsbetrieben wieder den
Schmieden übertragen werden und daß keine neuen ſtagt
lichen Werkſtätten eingerichtet werden

Als Bundesvorſtand wählte man den alten einſtimmig wieder
Nachdem im erregten Städtewettkampf um den Sitz des nächſt
jährigen Schmiedetages Stuttgart gewählt war dem Vor
ſtande für ſeine vorzügliche Leitung und der Halleſchen Jnnung
für das Zuſtandekommen der Feſttagung herzlich gedankt war
wurde mit einem Hoch auf den Kaiſer der 33 Deutſche Schmiedetag
geſchloſſen

Fußballſport Am Donnerstag Himmelfahrt ſtehen ſich auf
dem Platze des H F C 1396 die dritten Mannſchaften des
H F C Wacker 1900 und des H F C 1896 gegenüber Wahet
wird verſuchen die letzt erlittene Niederlage gutzumachen und
tritt vorausſichtlich mit folgender Mannſchaft an Tor Rohne
Verteidiger Raue Hoffmann Läufer Engel Thurm Wurzberg
Stürmer Schirrmeiſter Schröder Albert Beyer Habermann
Das Spiel beginnt pünktlich 44 Uhr

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungs kommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht

und Viehhofe

Bezahlt wurden am 25 Mai 1908
1 für 50 kg Fleiſchgewicht

Ochſen höchſter Preis 8200 gnkniedrigſter PreisBullen höchſter Preis J 62,00niedrigſter Preis 57,00Kühe höchſter Preis o 60 00niedrigſter Preis 48,00Jungrinder höchſter Preis rniedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis 7000Schafe 1 Lämmer und Maſthammel
2 Schafe höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 für 50 kg Schlachtgewicht esEewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälſten en

einſchließlich des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des s

J r

Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut o Mt
Schweine höchſter Preis t 7 oniedrigſter Preis

a

Provinzial Nachrichten
Vom 70000 Mark Keſſel

S Freyberg 26 Mai Wie breits gemeldet wurde en
Freitag in der Königlichen Muldener Hütte ein Pdiebe
keſſel im Werte von 70000 Mark geſtohlen Die Ditte
waren während eines furchtbaren Gewitters in die Pung
eingedrungen hatten in aller Ruhe Arbeiterſchutzklei ſen
angelegt und aus dem Keſſel die Schwefelſäure ausgego
Dann hatten ſie die Verbindungsrohre abgeſchraubt c ſten
dem wertvollen Keſſel das Weite geſucht Auf dem e lar
Rundgang entdeckte der Wächter den Diebſtahl und ichten

mierte ehe das Werk Man fand auch im aufgerrhrten
Erdreich Fußſpuren die nach dem Roſinenwäldchen fü rden

Jnzwiſchen iſt der Keſſel aber wieder gefunden Zu am
Ein Schüler des Freiberger Realgymnaſiums melde äiner
Sonntag abend auf der Kriminalpolizei daß er in Ro
durch den Bahndamm hindurchführenden Schleuſe abe
ſinenbuſch unter Steinen verſteckt den Keſſel gefunden per
Die Polizei fand die Angabe beſtätigt und die Hüt n un
waltung ließ den Keſſel der bis auf ein Loch im oder
verſehrt war in Sicherheit bringen Die Diebe n und
demnach verhindert worden den Raub zu zerſchneide geipßrankreich ſeinen Verpflichtungen mit peinlichſter Gewiſſen

aftigkeit nachkomme Auf eine Anfrage Ribots erklärte
lemenceau die Regierung werde ihre Solidarität mit Ergebnis der ſtatiſtiſchen Erhebung betr das

Arbeitsnachweis und Herbergsweſen bei den
mit fort zu nehmen Die Polizei vermutet wie der n ale
Abendzta geſchrieben wird daß eine internation
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e ſehr beſchmutzt waren Die Fremden dieohg i ſteute aus Frankfurt a O eintrugen fuhren mit dem

a hzug nach Dresden Der Hausdiener des Hotels be
F te daß die drei Revolver bei ſich hatten Ferner

en die geheimnisvollen Gäſte am Freitag nachmittag in
haben Eiſenhandlung ein langes Stemmeiſen gekauft

Jeind zum vor
F

Mücheln 26 Mai Zum Kgl Gerichtsaſſeſſor
de der Referendar Karl Werner Hoffmann von hier ernannt

g Spickendorf 24 Mai Ertrunken Das 2
jährige Mädchen des Kantor Beßler fiel hier in den Teich

d ertrank
kn z Teutſchenthal 25 Mai Durch einen Schuß
zinden Mund Ein bedauerlicher Vorfall hat ſich geſtern
früh in der Mühle ereignet Als auf wiederholtes Klopfen
der dort ſeit 114 Jahren beſchäftigte Mühlknappe Hermann
Pfeifer gebürtig aus Domſen Kreis Weißenfels nicht
antwortete verſchaffte man ſich Eingang in ſeine Stube
Hort fand man den 22 jährigen jungen Mann in ſeinem
Slute am Boden liegend vor Ein Schuß in den Mund der
die Schlagader durchbohrte hatte den ſofortigen Tod herbei
geführt Allem Anſchein nach liegt Selbſtmord vor da Pf
am Abend zuvor ſein Gewehr das immer in der Mühle ſtand
mit in ſeine Stube genommen hat Was den Bedauerns
werten der ein ordentlicher und fleißiger Menſch war zu
dieſem Schritt veranlaßte konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden

Roßlau Elbe 25 Mai Brand Jm benach
varten Thieſſen brannte in vergangener Nacht das Anweſen
des Landwirts Kahlitz nieder Wegen des UAmbaues des
Wohnhauſes kampierte die Familie in der Scheune wo ſie
ſich häuslich eingerichtet hatte Das Feuer griff ſo ſchnell
um ſich daß die im tiefen Schlaf liegenden Bewohner nur das
nackte Leben retteten und von mitleidigen Nachbarn erſt mit
Kleidung verſehen werden mußten

Bennungen 26 Mai UAnfreiwilliger
Aufenthalt Der vorgeſtrige 25 Uhr nachm fällige
Perlonensug mußte auf Station Bennungen fünfviertel
ſtündigen Aufenthalt nehmen infolge eine Kolbenbruchs an
der Maſchine Eine neue Maſchine mußte telephoniſch von
Sangerhauſen beſtellt werden und der Zug mußte halten
und nahm die Paſſagiere auf die nach Nordhauſen weiteren
Anſchluß erreichen wollten Eine durch den Kolben gelöſte
Stange hatte ſich in eine Bordſchwelle gebohrt und dieſe
mit großem Krach in tauſend Splitter zerſchellt

Landgrafroda 26 Mai Kirchbau Unſer
ſtilles Walddorf iſt in dieſem Jahre der Schauplatz reger
Bautätigkeit Eine neue Kirche wird hier gebaut Die alte
maleriſch aber auch baufällig mußte auf Anordnung der
Behörde bereits im Januar 1907 geſchloſſen werden Die
Vorarbeiten zum Neubau waren in dieſem Frühjahr bereits
ſoweit abgeſchloſſen daß am 9 März mit dem Abbruch be
gonnen werden konnte Am 2 April fand dann die feierliche
Grundſteinlegung des neuen Gotteshauſes ſtatt Die Ober
leitung des Baues liegt in der Hand des Baumeiſters Fahro
in Halle Schon im Rohbau macht die neue Kirche einen
ſtattlichen und gefälligen Eindruck Die Koſten ſind auf
32 800 Mark veranſchlagt

e Benneckenſtein 25 Mai Erholungsheim
für Militäranwärter Wie man erfährt wird
hier die Erbauung eines Erholungsheims für Militär
anwärter geplant Die Stadt Jlſenburg ſoll mit in Kon
kurrenz ſtehen

f Ragdeburg 26 Mai Das Ende der Feſtung
Magdeburg ſteht bevor Die Stadt hat mit den be
teiligten Miniſterien einen Vertrag geſchloſſen wonach ſie
den Reſt der n r die ſog Weſtfront und Turm
Preußen für 14 Million Mark erwirbt um das Gelände der
Bebauung zu erſchließen Nur die Zitadelle bleibt erhalten
Wie verſichert wird haben die Miniſterien dem Vertrage
zugeſtimmt Eine offtzielle Mitteilung iſt allerdings hier
über noch nicht nach Magdeburg gelangt aber die Magde
burger Stadtverordneten haben in geheimer Sitzung der
Vorlage ihre Zuſtimmung gegeben und in öffentlicher Sitzung
bereits die Fluchtlinienpläne genehmigt Der erſte Spaten
ſtich und Hackenſchlag kann alſo getan werden ſowie die
erwartete Botſchaft aus Berlin eintrifft Selbſtverſtändlich
iſt Magdeburg nach wie vor ſtark befeſtigt aber gemäß der
modernen Anſprüche durch weit vorgeſchobene Forts

Jena 26 Mai Und in Jene lebt ſich sben e Ein geradezu ideales Verhältnis beſteht in der
thüringiſchen Muſenſtadt zwiſchen den Jüngern der heiligen
Hermandad und denen der Alma mater An einigen Vor
gängen der letzten Tage kann dies auch für Fernſtehende
J anbögſt gemacht werden Einige lebensluſtige Studios
atten ſich abends trotz der noch kühlen Witterung vor dem

Hanfried Denkmal auf dem Marktplatz gelagert und muſi
gerten ſcherzten und lachten Da nahte ſich ihnen gemeſſenen
Schrittes ein Hüter des Geſetzes und ſprach die großen Worte
gelaſſen aus Meine Herren Daß Sieſichnurkeinen
Schnuppen holen Die Korona lachte und dankte
erzlich für die Beſorgtheit des manchmal verulkten Po
hpen der ſich mit einer wiederholten Mahnung verab
hiedete Kurze Zeit darauf wurde ein Student von einem
Schutzmann dabei beobachtet als er an einem Anſtreicher
De Klimmzüge übte Was machen Sie da frug der

elmte in verweiſendem Tone und ſuchte nach dem Blei
ift Der Kletterluſtige antwortete Herr Polizeimann
do möchte mich nur auf das Gefühl präparieren wenn ich
vnächſt ins Examen ſteige Der Schutzmann ließ den

leiſtift ſtecken und überließ den Durchfallskandidaten
ſeinem Schickſal

Luft Deſſau 25 Mai Ein neuer Verein fürt hiäffahrt Der Magdeburger Verein für Luft
fahrt hat die Abſicht hier einen Zweigverein zu gründen
e hat dazu bereits die vorbereitetenden Schritte getan
v ſoll nachdem mit intereſſierten Perſonen Fühlung ge
ggnen iſt demnächſt ein Lichtbildervortrag und tags darauf

n Aufſtieg des Magdeburger Vereinsballons Otto von
uericke ſtattfinden

ch 2 Deſſau 25 Mai Turnhalle der Turner
hatte t Die von der Deſſauer Turnerſchaft erbaute Turn
wo an der Franzſtraße iſt geſtern feierlich eingeweiht
winnen Zum Bau der Halle wurden ca 18 000 Mark frei

ige Gaben geſtiftet Der Herzog ſpendete 5000 Mark
r 2 Deſſau 25 Mai Raupenfraß Die Eichen im

r garten werden gegenwärtig derart von einer kleinen
rn Raupe heimgeſucht daß die Bäume vielfach beinahe

lan

erren Bis ma h kmal u der Haft entlaſſen wurd
auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft ſt Se ber
J einiger Zeit hier inhaftierte Sattler Loske Er war auf

Ipeta ung der Polizeibehörde in Goslar feſtgenommen
worden unter dem dringenden Verdacht das Dynamitattentat
gegen das dortige Bismarckdenkmal verübt zu haben
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Kunst und Wlissenschaft
Darmſtadt 1908

Jn Darmſtadt der Reſidenz des kunſtſinnigen GErnſt Ludwig des Vaters der Darmſane Sanſtler Katenſe

wurde kürzlich unter feierlichem Gepräge die Heſſiſche
La nde sausſtellung 1908 eröffnet Die Ausſtellung iſt der
L zufolge beſcheidener als die im Jahre 1901 arrangierte

die als Dokument deutſcher Kunſt eine neue Aera einleiten ſich
der Welt als nationale Großtat darſtellen ſollte Die Ausſtellung
neunzehnhundertacht ſoll zeigen ob der Samen den man vor
ſieben Jahren und in der Folgezeit von den Höhen der Künſtler
kolonie aus ins Land hinausſtreute auf gut Land gefallen iſt
Der räumliche Umfang der Ausſtellung iſt verhältnismäßig klein
In der Ausſtellung für freie Kunſt ſtellen viele Söhne des Heſſen
landes aus die zu den beſten Künſtlern der Gegenwart gehören
Es ſeien nur genannt Ludwig v Hofmann Eugen Bracht
Bautzzer O H Engel Meſſel Ludwig Hoffmann Paul
Wallot und andere Der Charakter der Ausſtellung iſt das
kann man ſchon heute ſagen Ernſte Sachlichkeit Der obligate
Vergnügungspark fehlt in Darmſtadt gänzlich man hat den

Eindruck daß es der heſſiſchen Kunſt bitter ernſt iſt mit ihrem
Streben die nationale Eigenart der Mathildenhöhe zur Geltung
zu bringen

Beim Feſtmahl hielt der Großherzog eine Rede über Kunſt
und künſtleriſche Ziele die wegen ihres programmatiſchen Jnhalts
viel Intereſſe erregt

Das eifrige Vorwärtsſtreben unſerer heſſiſchen Künſtler
von dem beſonders das letzte Jahrzehnt zeugt hat gute Früchtegebracht Die Geſchmackloſigkeit die ldentheg 42
Farbe und Material die ſich noch um die Jahrhundert
wende in Architektur und angewandter Kunſt
breit machten mußte einer Schönheit weichen die aus Wahr
heit und Zweckmäßigkeit hervorwächſt Das beſtätigt
unſere Ausſtellung auf der die freie Kunſt ſo vortrefflich ver
treten iſt wie dies wohl noch auf keiner ausſchließlich heſſiſchen
Ausſtellung der Fall war Dieſe Ausſtellung ſoll uns nicht
nur den Weg zeigen der zurückgelegt worden iſt ſondern uns
auch die Richtlinien geben auf denen nach Weiter
vervollkommnung gearbeitet werden muß Hierin er
blicke ich eine wichtige Aufgabe des Werkes das wir heute der
Oeffentlichkeit übergeben Möge dieſe Ausſtellung der heſſi
ſchen Künſtlerſchaft die verdiente Anerkennung bringen
Möge ihr aber das Gefühl des Könnens und Gelingens ein
Anſporn ſein zu jugendfriſchem Weiterſtreben nach den Höhen
der Kunſt Jn dieſem Sinne rufe ich heute wie vor acht
Jahren bei der Grundſteinlegung des Ernſt Ludwig Hauſes
Mein heſſiſches Land blühe und in ihm die Kunſt

Theater und Musik
Shaws neueſtes Stüch eine Rache

an den Kritikern
Jn einem Jnterview mit einem Mitarbeiter des Daily

Telegraph ſpricht ſich Bernard Shaw in ebenſo paradoxer wie
amüſanter Weiſe über ſein neueſtes Drama Getting Mar
r i e d aus das am 12 Mai ſeine Erſtaufführung erleben wird

Das Stück iſt meine Rache an den Kritikern für ihre grobe
Undankbarkeit gegen mich ihre ſchurkiſche Philiſterei ihre ſcham
loſe geiſtige Schlappheit ihren ſchlechten Geſchmack ihren Haß
gegen das Tüchtige ihre kindiſche Romantik ihre Unredlichkeit
gegen dramatiſche Literatur ihre erſtaunliche Jgnoranz ihre
Empfänglichkeit für billige Gefühle ihre Unempfindlichkeit für
Ehre Tatkraft geiſtigen Anſtand und alles was Stärke und
Würde des menſchlichen Charakters ausmacht

Einem ſolchen zyklonartigen Ausbruch ſeiner Empfindungen
gegenüber konnte der Jnterviewer nur einige verlegene Worte
ſtammeln und fragen wann ſich denn die engliſche Preſſe ſo un
dankbar gegen G B erwieſen

Ganz einfach erwiderte Shaw erinnern Sie ſich an die
Aufführung von Ein Traum Don Juans in der Hölle im Court
Theater Denken Sie an das gequälte Geheul von Wut und
Angſt mit dem ſie in der Preſſe empfangen wurde Und doch
dauerte das nur 110 Minuten und alles war höchſt anziehend
gemacht durch die Muſik und die zauberhaft reizvollen Bühnen
bilder von Ricketts kurz eine künſtleriſche Darbietung die in
jeder anderen Hauptſtadt Europas Senſation gemacht haben
würde und die hier mit völliger Verſtändnisloſigkeit vorbeiging
Gut die Zeit von 110 Minuten Geſpräche wird diesmal auf
150 Minuten ausgedehnt werden

Diesmal gibts keine Koſtüme von Ricketts nichts als einen
Biſchof mit ſeinem Schurz

Diesmal gibts keine Muſtk weder von Mozart noch von
Theodore Stier noch von irgend einem anderen

Diesmal gibts nur Reden Reden Reden Reden Reden
von Shaw Die Charaktere werden dieſen elenden Kritikern ein
fach eine Reihe Shaws zu ſein ſcheinen die miteinander um gänz
lich unintereſſante Dinge ſtreiten

Shaw in Biſchofskleidung wird mit Shaw in Generalsuniform
disputieren Shaw im Gewand eines Ratsherrn wird mit Shaw
als Gerichtsdiener disputieren Shaw als Bräutigam ange
tan wird mit einem Shaw in Unterröcken verheiratet werden

Das Gange wird entſetzlich ſein unbeſchreiblich eine Ewigkeit
hirnerweichenden Stumpffſinns Und doch werden ſie s aushalten
müſſen Jch ſehe ſchon daß einer oder zwei von Jhnen ſich durch
die flüchtige Vermutung werden darüber hinweghelfen und er
freuen wollen als komme noch etwas Erfreuendes Sie ſind im
Jrrtum ſie ſollen dulden ſchrecklich unmenſchlich dulden dulden
umſomehr weil ſie nachher wenn ſie ihren hirnloſen Proteſt
niederſchreiben und dem Publikum verſichern Getting Married
ſei kein Stück und nicht einmal erträglich daran erinnert werden
ſollen daß ſie all dies ſchon früher geſagt haben geſagt haben
als ſie eine Fülle von Witz eine Fülle von Szenerien eine Fülle
von Muſik und glänzenden Koſtümen hatten Daher wird man
jetzt wo alle ihre furchtbarſten Schreckensbilder ſich erfüllt haben
und alle die Herrlichkeiten für die ſie ſo gröblich undankbar
waren ihnen fortgenommen ſind die Erzählung ihrer Leiden
nicht mehr glauben Jch bin kein rachſüchtiger Menſch aber es
gibt ſo etwas wie eine poetiſche Gerechtigkeit und am nächſten

gefreſſen ſind Die Raupen hängen in großer Zahl an Dienstag wird ſie in ihrer ſtrengſten Form zur Anwendung
gen Geſpinſtfäden von den Zweigen herab kommen

um Attenkat auf das Nur wenige MilderungenGericht das er in ſeinem e in ehe Wir gwaren
v r Vorhang wird ſich gelegentlich von geit zu Zeit ſenken

amit bei ſchweren Unglücksfällen unter den Preßleuten erſte Hilfe
geleiſtet werden kann Man hat ſich mit dem CharingCroß
Soſpital verſtändigt und einen Ambulanz wird für Fälle der
Gefahr zur Stelle ſein Abgeſehen von dem Tort den er den
engliſchen Kritikern antun wollte hat Shaw aber auch ein gutes
Stück ſchreiben wollen er meint daß ihm dies gelungen ſei und
daß die Befriedigung des Publikums für das er gearbeitet
ebenſo groß ſein wird wie die Leiden der anderen

Auf die Frage nach der Jntrige des Stückes antwortet Shaw
ſtolz Das Stück hat keine Jntrige Jch bin ein dramatiſcher
Dichter kein Jntrigenfabrikant Der Jnhalt meines Stückes iſt
ein Beweis ein Beweis der faſt drei Stunden dauert und mit
unermüdlichem Scharfſinn von zwölf Perſonen und einem Ge
richtsdiener durchgeführt wird

Es ſind alles höchſt ehrenwerte
Leute

anſtändige und nette

Die erſte ſächſiſche Profeſſorin der Muſik Der Geſanglehrerin
am königl Konſervatorium der Muſik zu Dresden Fräulein
Aglaja v Görger St Jörgen genannt Orgeni wurde
vom König von Sachſen der Titel und Rang als Profeſſorin der
Muſik verliehen

Der Deutſche Sängerbund der zurzeit rund 120 000 Sänger
umfaßt wird im Monat September d J in Berlin einen mehr
tägigen außerordentlichen Sängertag abhalten

Vermischtes
Zu dem Ballonunglück in Kalifornien

erfährt die Tägl Rdſch folgendes Bei dem verunglückten
Rieſenluftſchiff handelte es ſich um die Begründung einer
Aktiengeſellſchaft zum Bau von Luftperſonenſgiſfen zum Verkehr zwiſchen den gro
ßen Städten Amerikas und über den Aktlantiſchen
Ozean Der Gründer Morrel hatte bereits 40 Millionen
aufgebracht Nach den Ausſchreibungen ſollten die Luft
ſchiffe der National Airſhip Company of Amerika 500 Fahr
gäſte tragen und den atlantiſchen Großdampfern an Pracht
der Ausſtattung gleichkommen Der verunglückte Ariel
der nur als kleine Probe dienen ſollte ſoll das größte je
gehaute lenkbare Luftſchiff geweſen ſein Es war 450 Fuß
lang der Ballon maß 500 000 RaumFuß Fünf Gaſolin
maſchinen von je vierzig Pferdekräften waren in gleichen
Zwiſchenräumen darunter angebracht Morrel der mit auf
ſtieg hatte den Ballon als unzerreißbar angekündigt
Sachverſtändige warnten ihn jedoch daß er die
Laſt nicht tragen könne Jn einer Höhe von 300
Fuß wurden zwei Maſchinen in Bewegung geſetzt Ehe man
ſehen konnte ob ſie das Luftſchiff vorwärts bewegten
ſtellte es ſich ſchräg im Winkel von 45 Grad
mit dem vorderen Ende nach unten Die Jnſaſſen konnten
nicht emporklimmen und hielten ſich verzweifelt feſt nur der
Lotſe Byrne kletterte nach dem hohen Ende ſo daß beim
Niederſturz ſich der Ballon unter ihm befand wodurch der
Niederſturz ſo abgeſchwächt wurde daß Byrne unverletzt
blieb Jnfolge des Gasdrucks am oberen Ende platzte der
Ballon Zuerſt ſank er langſamer doch ungefähr 75 Fuß
von der Erde zerriß er weiter und ſtürzte
reißend Die Jnſaſſen ſämtlich Männer ſchrien vor
Angſt mehrere ſprangen ab Die Menge ſtob entſetzt nach
allen Seiten auseinander Frauen wurden ohnmächtig und
viele wurden niedergetreten Die Maſchine ſtürzte mit
furchtbarem Krach zu Boden und begrub die Jnſaſſen unter
ihren Trümmern Nun eilte alles ſchnell herbei man ſchnitt
die Ballonreſte ab und arbeitete an der Befreiung der Opfer
die erſt nach längerer Zeit gelang Sieben waren ernſt ver
letzt mehrere lebensgefährlich Morrel erlitt Beinbrüche und
innere Verletzungen der Reſt kam mit leichteren Ver
letzungen davon Man hatte im erſten Schreck die Folgen
für noch ſchwerer gehalten Wie verlautet war niemals
vorher mit dem Rieſending eine Probefahrt ge
halten worden

Verhaftung im Opernhaus Jm königlichen Opernhaus
zu Berlin iſt vorgeſtern abend ein eleganter internationaler
Taſchendieb verhaftet worden Beamte einer beſonderen
Kriminalpatrouille ſahen im Opernhauſe einen 24 Jahre
alten Kaufmann Oskar Kurz der in Berlin wegen
Taſchendiebſtahls ſchon wiederholt vorbeſtraft iſt und zuletzt
18 Monate Gefängnis verbüßte Dieſer Kurz war als läſtiger
Ausländer nach Oeſterreich ausgewieſen worden aber ohne
Erlaubnis zurückgekehrt Jn ſehr eleganter Kleidung tauchte
er vorgeſtern abend plötzlich im Gedränge auf und wurde
verhaftet Der Verdächtige legte ſich einen falſchen Namen
bei gab dann zu daß er Kurz ſei und verſicherte daß er
nur ſein eigenes Portemonnaie mit 25 Mark bei ſich trage
Bald entdeckten aber die Beamten im rechten Oberärmel
ſeines Rockes ein zweites Portemonnaie Es enthielt die
Adreſſe einer Dame aus dem Weſten und war dieſer vor
geſtern abend im Opernhauſe aus dem Täſchchen das ſie an
der Hand trug geſtohlen worden

Zwanzig Hitzſchläge auf einem Uebungsmarſch Auf dem
Marſche von Königsberg nach dem Thorner Schießübungs
platze wurden vom erſten oſtpreußiſchen Feldartillerieregi
ment v Linger in der Gegend von Dirſchau gegen zwanzig
Mann vom Hitzſchlag betroffen davon ſieben
ſoſchwer daß ſie in das Krankenhaus gebracht wer
den mußten Von ihnen ſtarben nach wenigen Stunden der
Obergefreite Bergmann und der Kanonier Berechter Auch
vom Thorner 61 Jnfanterieregiment erkrankte der Sergeant
Albert Ziehe am Hitzſchlage und ſtarb nach kurzer Zeit

Mit dem Automobil abgeſtürzt Einen verhängnisvollen
Ausgang hat die Automobilfohrt eines ſpaniſchen Granden
genommen Auf der Landſtraße von Sevilla nach Cordoba
ſtürzte ein Automobil das von dem Marques Granja ge
lenkt wurde einen ſteilen Abhang herab Der Grande ſowie
ein zweiter Jnſaſſe waren ſofort tot Der Oberſt Marques
Marchelina wurde ſchwer verwundet

Todesſturz einer Baroneſſe in den Alpen Das Blumen
pflücken im Hochgebirge hat einer Baroneſſe in der Nähe
von Mendel den Tod gebracht Vorgeſtern früh entfernte
ſich um Blumen z ſuchen die Baroneſſe Jlca Jrſay de
Jrſa aus ihrem Hotel Heute wurde ſie tot aufgefunden
Sie war eine vollkommen ungeübte Touriſtin
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Letzte Nachrichten
Dresden 26 Mai Jn der rege Na
der Deutſchen Landesvereine vom otenKreuz ſprach Generalarzt Dr Werner über die Be
teiligung des Roten Kreuzes an der Bekämpfung von Volks
euchen und Kinderſterblichkeit Der kaiſerliche Kommiſſaru Solms Baruth ſchilderte e die Tätigkeit der

oten KreuzVereine in den afrikaniſchen KolonialkämpfenAn den Vaſer und die Kaiſerin wurden Huldigungstele

gramme abgeſandt

Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus
Wien 26 Mai Jn der Verhandlung des Dringlichkeits

antrages betr die ſofortige weite Leſung des Budgets für
1908 erklärte Abgeordneter Waſſilko die Ruthenen würden
gegen die Dringlichkeit ſowie gegen das Budget aus Miß
krauen gegen die Regierung ſtimmen Abgeordneter Graf
Sternberg betonte die Pflicht für alle patriotiſchen Par
teien ſich um die Regierung zu ſcharen Abgeordneter
Bernerſtoffer erklärte die a emen ſeien für die
Dringlichkeit des Antrages um dem Parlament das wichtigſte
Recht der Kontrolle der Staatsverwaltung zu ſichern Die
Dringlichkeit wurde mit überwiegender Mehrheit angenom
men worauf die Generaldebatte begann

Bauernunruhen

Lemberg 26 Mai Jn Czerniechow Bezirk Tarnopol
kam es geſtern abend anläßlich einer Unterſuchung wegen
unbefugter Ausübung eines verpachteten Fiſchereirechtes
zwiſchen Bauern die ſich zuſammentaten und von dieſen
bedrohten Gendarmen zu einem Zuſammenſtoß Die Gen
darmen mußten von den Waffen Gebrauch machen Fünf
Bauern wurden getötet mehrere verwundet Eine Gerichts
kommiſſion und ſechs Gendarmen ſind heute nach Czerniechow
abgegangen

Ueberſchwemmungen in Tirol

Trient 26 Mai Auch in Tirol hat der anhaltende
Regen in den Seitentälern zu Aeberſchwemmungen
und Verkehrsſtörungen geführt Die Temperatur
iſt von 22 auf 14 Grad Reaumur geſunken

Franzöſiſcher Senat
Paris 26 Mai Der Senat verhandglte über den

Rückkauf der Weſtbahn Der Berichterſtatter Wad
dington erachtete einen ſtaatlichen Betrieb auf jeden Fall
für koſtſpieliger als den Privatbetrieb Alsdann ſetzte er
die finanziellen Folgen des Rückkaufs auseinander

Fallières Beſuch in England
London 26 Mai Der König und Präſident Fallidres

beſuchten heute nachmittag die franzöſiſch engliſche Aus
ſtellung wo ſie von einer großen Menſchenmenge mit leb
haften Beifallskundgebungen empfangen wurden

Zum Beſuch König Eduards beim Zaren
London 26 Mai Jm Unterhaus beantworte Asquith

die e ob angeſichts der gegenwärtigen Beziehungen
zwiſchen der ruſſiſchen Regierung und den Mitgliedern der
erſten Duma die engliſche Regierung Schritte unternehmen
wolle damit die geplante Zuſammenkunft zwiſchen den Herr
ſchern beider Länder unterbleibe mit dem Hinweis daß der
König den Beſuch des Zaren anläßlich der Thronbeſteigung
noch nicht erwidert habe und daß der König dem ruſſiſchen
Hofe ſeinen ſchuldigen Regierungsantrittsbeſuch noch nicht
gemacht habe

Marokko

Paris 26 Mai Agence Havas Unter dem 20 Mai
wird aus Mekines gemeldet ſeit dem Einzuge Mulay
Hafids in Rabat ſeien alle Häuſer des Machſen und
ſeiner Freunde geplündert worden Mulay Hafid
habe das Geld der franzöſiſchen Sanitäts
ſtation mit Beſchlag belegt Die Wohnung des
Arztes Dinguizly ſei demoliert worden Mulay Hafid be
abſichtigt am 28 Mai nach Fez zu gehen

Ruſſiſche Räubereien

Petersburg 26 Mai Jm Dorfe Podgorodny wurde
die Poſt um 30 000 Rubel beraubt Bei dem Ueberfall
wurden zwei Schutzleute getötet

Minsk 26 Mai Jn der Nähe der Station Barano
witſch iſt gegen einen Poſtzug eine Bombe ge
ſchleudert worden Das Dach des Poſtwagens wurde
zertrümmert ein Poſtbeamter leicht verletzt

Schlagende Wetter
Jekaterinoslaw 26 Mai Jm Gorlowkaſchachte ſind

durch ſchlagende Wetter 1 Vergingenieur 1 Steiger und
4 Arbeiter getötet worden

Berlin 26 Mai Ein aus Poſen ſtammendes Dienſt
mädchen namens Kirſtein das mit ihrer Schweſter ſeit
einer Woche im benachbarten Marzahn in Stellung iſt wurde
wegen Kindesmordes und ihre Schweſter wegen
Beihilfe verhaftet

Aus dem Haag 26 Mai Die zweite Kammer hat den
Antrag der Linken der die Betriebe der Bahnen durch den
Staat fordert abgelehnt

Madrid 26 Mai Heute vormittag trat hier der
Jnter nationale Verlegerkongreß zuſammen
der vom Unterrichtsminiſter eröffnet wurde Unter den
Teilnehmern an der Konferenz deren Zahl insgeſamt mehr
als 200 beträgt beſinden ſich 29 Deutſche 2 Oeſterreicher
1 Ungar 2 Ruſſen 1 Norweger und 5 Schweden

Frankfurt a 26 Mai Wie die Frankf Ztg aus
Newyork meldet wird die Chicogo Burlingtonbahn durch
das Vankhaus Morgan 300 Millionen Dollars vierprozen
tiger Bonds für Refundierungen emittieren ſowie ferner
zur Deckung der ſchwebenden Schuld und für Verbeſſerungen
vorläufig 16 Millionen zu 954 Prozent begeben

Konſtantinopel 26 Mai Nach einer geſtrigen Konſu
lardepeſche aus Wan dauern die Hausunterſuchungen fort
Es wurden beträchtliche Quantitäten Gewehre Patronen
und Dynamit gefunden

Konſtantinopel 26 Mai Jn Bogden wurden in der
Zeit vom 7 bis 23 Mai 20 Peſtfälle feſtgeſtellt
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Gegen die Kaffeevalorisation

wendet sich der Verein Deutscher Kaffeegross
händlerund Röster mit dem Sitze in Köln Der Verein
hat am Montag eine Versammlung abgehalten in der folgende
Resolution gefasst wurde

Die heutige Generalversammlung des Vereins Deutscher
Kaffeegrosshändler und Röster e V mit dem Sitz in Köln
stimmt den hinsichtlich der brasilianischen Monopolisierungs
bestrebungen in der Vorstands und Beiratssitzung vom
27 April d J entwickelten Grundsätzen in allen Punkten zu
Sie fordert alle beteiligten Kreise des Kaffeehandels auf sich
nötigenfalls energisch zur Wehr zu setzen und erwartet von
der Reichsregierung dass sie das ihrige dazu beiträgt um
eine Ausländische Monopolwirtschaft im Kaffeehandel Deutschlands nicht auffommen zu lassen

Die sogenannte Kaffeevalorisation hat zu einer völligen Ver
wirrung auf dem Kaffeemarkt geführt leider haben auch deutsche
Firmen den jeder gesunden Vernunft widersprechenden Plan der
Regierung von Sao Paulo tatkräftig unterstützt In Frankreich
sind seit einiger Zeit Bestrebungen im Gange der Valorisation
ein Ende zu bereiten Darauf deutet das mehrfach erwähnte
Vorgehen der Bank von Frankreich hin Gegen dieses Vorgehen
richtet sich ein Telegramm das 25 französische Firmen die in
Sao Paulo ansässig sind an den Ministerpräsidenten Clemenceau
gerichtet haben Dieses Telegramm lautet

Indem wir Ihren ausgeprägten Gerechtigkeitssinn an
rufen gestattet sich ein Teil der hiesigen franzgösischen Kolo
nisten Sie um Ihre freundliche Intervention zu bitten die
Zurücknahme der störenden Entscheidung der Bank von Frank
reich in betreff des brasilianischen Kaffees zu sichern eine
Entscheidung welche den französischen Handelsinteressenten
ungeheueren Schaden zufügt

Die französische Regierung wird sich durch dieses Tele
gramm kaum veranlasst sehen der Bank von Frankreich andere
Weisungen zu erteilen Wie aus Havre berichtet wurde wird
dort im Gegenteil damit gerechnet dass die Fortsetzung der
Absperrung der Santosvorräte noch schärfere Massregeln Sei
tens der Bank von Frankreich hervorrufen würde Bisher hat
die Bank von Frankreich sich darauf beschränkt die Vorschüsse
auf Kaffee in mässiger Weise zu reduzieren indem sie bei der
Beleihung von Kaffee für good average einen Höchstpreis von
40 Francs zugrunde legen will Die Regierung von Sao Paulo
will bekanntlich nicht unter 50 Francs pro 50 kg verkaufen und
sie hat für die Hamburger Auktion drei Limite abgegeben näm
lich 45 Pfg pro kg für Type I 42 Pfg für Type 2 und
40 Pfg für Type 3 Welchen Erfolg sie mit diesen verhältnis
mässig hohen Limiten haben wird dürfte sich bald erweisen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197,75 Diskonto 175,00 Deutsche Bank 231 75 Berliner
Handelsgesellschaft 161,75 Kanada 155 10 Baltimore 87,75
Paketfahrt 110,25 Nordd Llovd 94,80 Russische Anleihe von
1902 84,10 Laurahütte 211,25 Bochumer Guss 216,50 Harpener
196,25 Gelsenkirchen 191,50, Phönix 172 12 Dresdner Bank

net A E G 214,90 Tendenz Schwach Kurse per nächsten
Monat

Am Kass amarkt notierten höhe r Victoria Brauerei
2 Hoffmann Waggon I1 Elberfelder Farben 50 Hoechster Far
ben Rütgerswerke 1 Deutsche Gasglühl 2 Evck u Strasser
4,50 Müller Speisefett 2,25 Elberfelder Papierfab 25 Zittauer
Weberei 1 Berl Cichorien Fab 2,50 Fraustädter Zucker 1 Ge
brüder Boehler 1 Charlottenhütte 75 Glückauf Bergwerk 1,75
König Wilhelm 1 Proz Niedriger wurden Dortmunder
Unions Brauerei 4 Omnibus Ges 1,50 Adler Zement Fab 25
Breitenburg Zement 1 Wicking Zement 1,50, Adler Fahrrad
2,75 Arthur Koppel 1 Kupferwerke Deutschland 2 Lübecker
Masch 1,50 Baer u Stein 2 Peniger Masch 1,25 Rhein Metall
Vorz Akt 2 Stettiner Vulcan 3 Stoewer Fahrrad 25 Anilin
fabrik 2,50 Abert chem Fab 1,50 Oranienburg chem Fabrik
1,50 Berl Guben Hutfab 2,10 Ver Petroleumwerke ,50 Berg
mann Elektr 1,75 Bemberg Spinnerei 75 Glauzig Zucker 1,25
Bismarckhütte 2 Berl Braunkohlen 2,25 Donnersmarckhütte l
Düsseldorfer Eisen 1,30 Grube Eintracht 2,25 Friedrichshütte
1,25 Geisweider 2 Harkort Bergwerk 2,50 Mannstaedt Facçon
2,90 Wissener Walzwerk 2 Warsteiner Gruben 2 Proz

SGScehliessung der Berliner Börse am Wahltage Am 3 Juni
d dem Tage der Urwahlen zum Preussischen Abgeordneten
haus fällt die Börsen Versammlung aus

Londoner Börse vom 26 Mai Es notierten Engl Konsols
86,56 Rio Tinto 63,50 Geduld 1,50 Goldfſields 2,62 Steel com 38 25
Steel prefs Rand Mines 6,18 Anaconda 8,48

Der Kursrückgang der Phönixaktien setzte sich gestern
fort Wieder wollte man wie das B schreibt eine Ber
liner Bankfirma als Verkäuferin beobachten die besonders zu
dem jenigen Mitgliede des Aufsichtsrates in Beziehungen steht
das seinerzeit die Transaktion Phönix Nordstern eingeleitet hat
Begründet wurden diese Verkäufe hinsichtlich deren es offene
Frage ist inwieweit in ihnen Blankoabgaben enthalten sind die
eventuell bei gesunkenen Kursen von Deckungen abgelöst werden

damit dass die Dividende des laufenden Geschäftsſjahres
wesentlich un güns tiger ausfallen würde als die für 1906,07
gezahlte Dabei wird zu berücksichtigen sein dass das laufende
Geschàftsjahr wenn auch nur zu einem Teil noch im Zeichen
der Hochkonjunktur gestanden hat während das nächste am
I Juil begimende Geschäftsjahr aller Voraussicht nach wäh
rend der gesamten Geschäftsperiode im Zeichen einer ruhigeren
Entwickelung stehen wird An der Börse wurde vielfach die
Frage aufgeworfen weshalb gerade der Kurs der Phönix Aktien
als Ausfluss einer rückgängigen Konjunktur sich fortdauernd so
stark ermässigt Darauf ist zu erwidern dass die Phönix Ge
sellschaft an dem Geschàäftsgang der Produkte stärker in
teressiert ist als beispielsweise der Bochumer Verein und dass
das Erträgnis des Unternehmens daher von dem Preisrückgang
des Stabeisens und der Bleche besonders stark beeinträchtigt
wird

Gewerkschaft Grossherzog von Sachsen Dietlas Rhön
Im ersten Vierteljahr 1908 hat dem Bericht des Vorstandes zu
folge die nachträglich notwendig gewordene Aufarbeitung
mangelhaft vorbereiteter Bestände äcn Betrieb belastet Es
lasse sich aber heute schon übersehen dass in Kürze die Be
triebskosten auf das Mass gleichartiger Werke zurückgehen
werden Gleichzeitig werde mit der Fertigstellung der gegen
wärtig noch umgehenden Arbeiten die Fabrik ihre Volle Lei
stungsfähigkeit erreicht haben Gegen Ende Februar ist die
Herstellung von Kaliumsulfaten aufgenommen worden Der Ge
winn stellt sich nach Abzug sämtlicher Unkosten jedoch ohne
Berücksichtigung von Abschreibungen auf 141 870 Mk gegen
das Vorjahr weniger 6500 Mk Verladen wurden insgesamt

40 786 d4z 0O i V 37759 12
Eine neue Konsolidierung von Grubenfeldern Die Tages

ordnung der ordentlichen Generalversammlung der Gewerk
schaft Walbeck zu Magdeburg enthält auch einen Antrag
auf Ermächtigung des Vorstandes zur Konsolidation der
dreizehn Bergwerke Gott mit uns Es handeltsich um die der Gewerkschaft auf Kali und Steinsalz verliehenen
13 preussischen Maximalfelder in den Gemeinden Bischofswald
Döhren Gross Badensleben Walbeck und Weferlingen im Kreise
Gardelegen Walbeck ist ein Tochterunternehmen der Kali
gewerkschaft Burbach welche die Mehrheit der Kuxe
besitzt und auch den Betrieb während der Dauer des gegen
wärtigen Syndikatsvertrages also bis Ende nächsten Jahres ge
pachtet hat

Aktlengesellschaft Charlottenhütte in Niederschelden Die
Direhtion teilt über ihren vVoraussichtlichen Abschluss pro
1907/08 nunmehr offiziell mit Anlässlich der Verschiedenen
Zeitungsnotizen über den Geschäftsgang und das voraussicht

J e eM t m S S 4 S he Verwaltung unserer Gesellschaft fern steht teien
wir Ihnen mit dass die Erwartungen die wir in der letztjährigen
Generalversammlung über einen Voraussichtlich günstigen Ver
lauf der ersten Hälfte des neuen Geschäftsjahres zum Ausdruck
brachten sich vollständig erfüllt haben und dass auch die Er
gebnisse des dritten Vierteljahres befriedigen Ueber das vor
aussichtliche Endergebnis des Abschlusses möchten wir unserer
Gepflogenheit gemäss vor der Fertigstellung der Jahresbilanz
nähere Angaben nicht machen und uns darauf beschränken mit
zuteilen dass wenn unvorhergesehene Umstände nicht eintreten
wieder auf einen befriedigenden Abschluss und eine befriedigende
Dividende zu rechnen ist Für das Vorjahr wurden 10 Proz
deklariert Mit ihrer Erklärung bezweckt die Verwaltung un
günstigen Versionen die Spitze abzrubrechen Sie würde aber
noch mehr zur Klarstellung der Sachlage beitragen wenn sie
einigermassen genaue ziffernmässige Angaben betreffs der zu
erwartenden Dividende machte

Zuckersteuer Gesetzgebung In Schweden ist für allen
Zucker der im Lande hergestellt ist oder dorthin eingeführt
wird beim Uebergang in den freien Verkehr eine Steuer von
13 Oere für 1 kg zu entrichten Ausserdem liegt auf von aus
wärts importierten Zucker noch der tarifmässige Einfuhrzoll Ein
neues Gesetz das vom I Januar 1909 Geltung haben soll be
stimmt nun folgendes Es sollen vom 1 Januar 1911 bis 31 De
zember 1911 für 1 kg 15 Oere vom 1 Januar 1912 bis 31 De
zember 1912 für 1 kg 15 Oere und vom l Januar 1913 ab für
1 kg 16 Oere beim Uebergang in den freien Verkehr bezahlt
werden Ermässigungen sind hierbei für die bereits bestehen
den Fabriken in Oestergötland und Västergötland bis zum Ab
luaf des Augustmonats 1912 vorgesehen Mit der Erhöhung der
Verbrauchssteuer soll eine Herabsetzung der Zuckerzölle Hand
in Hand gehen Raffinierter Zucker Kandis Hut und Puder
zucker wie nicht raffinierter Zucker nicht dunkler als Nr 18
des im Welthandel geltenden holländischen Standards unter
liegen augenblicklich einem Zoll von 0,17 Oere für 1 kg und
sollen in den oben angegebenen Zwischenräumen àuf 0,15 0 14
und 0,14 Oere herabgesetzt werden während nicht raffinierter
Zucker dunkler als Nr 18 des holländischen Standards von
augenblicklich 0,1158 Oere für 1 kg Zoll auf 0,10 09 und 0,09
Oere für 1 kg zu ermässigen ist In Japan ist kürzlich ein
Gesetz verabschiedet worden wonach für den zur Herstellung
von kondensierter Milch verwendeten Zucker über Nr 15 des
holländischen Standmusters die gezahlte Verbrauchsabgabe
zurückerstattet wird Das Gesetz tritt rückwirkend von 1 April
d J in Kraft und bleibt bis 16 Juli 1911 in Wirksamhkeit

Aktienfabrik für Zuckerwaren und Schokolade in Olmütz
Unter dieser Firma wurde mit dem Sitz in Olmätz eine neue
Aktiengesellschaft errichtet

Reinickendorf Liebenwalde Gross Schönebecher Eisenbahn
Gesellschaft Die zur Genehmigung einer 4proz Obligations
anleihe anberaumte ausserordentliche Generalversammlung die
ursprünglich auf den 12 Juni einberufen war findet erst am
22 Juni statt Der Betrag der Anleihe ist bis zur Höhe von
1 200 000 Mk in Aussicht genommen

Vereinigte Pinsel Fabriken in Nürnberg Die Dividend e
für das am 30 Juni ablaufende Geschäftsjahr 1907/08 wird auf
15 Proz wie i geschätzt

Bericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen Ruhr

Auf dem Kohlenkuxenmarkt ist eine fast vollstän
dige Stockung der geschäftlichen Betätigung eingetreten Die
Kurse selbst haben indessen kaum eine Aenderung erfahren da
die Aussicht auf eine weitere Verbesserung der Geldverhältnisse
die Hoffnung auf eine Belebung der industriellen Tätigkeit ge
Währt Infolgedessen sahen sich Abgeber nicht veranlasst ihre
Waren 2zu billigeren Preisen anzubieten während andererseits
Interessenten ihre Gebote nicht erhöhten zumal die Koksvor
räte allmählich erheblich zugenommen haben und vor der Hand
wenigstens mit einer steigenden Prosperität der Zechen kaum
zu rechnen ist Schwere Werte weisen fast sämtlich die No
tierungen der Vorwoche auf und lagen nahezu umsatzlos Nur
Von Unser Fritz wurde ein Stück mit 28 300 Mk aus dem Markt
genommen Dieses Papier erlitt übrigens gegen Wochenschluss
einen Kursverlust von ca 1000 Mk Beachtet waren Helene und
Amalie und Lothringen Während erstere gegen Wochenschluss
etwas abflauten trugen letztere eine kleine Kurserhöhung da
von Ewald König Ludwig Mont Cenis und Königin Elisabeth
behaupteten ihren Kursstand wogegen Dorstfeld einige 100 Mk
nachgaben

Auf dem Braunkohlenkuxenmarkt waren Hamburg vorübergehend zu höheren Kursen im Handel schwächten
sich jedoch auf die in Aussicht stehende Zubusse wiederum ab
In Humboldt kamen einige Umsätze zu leicht gebesserten Kursen
zustande Bruckdorf Nietleben Lucherberg Bellerhammer und
Schallmauer erfuhren in ihrer Bewertung keine Abänderung

Der Kalikuxenmarhkt tendierte in der abgelaufenen
Berichtswoche in matter Haltung so dass die meisten Werte
Kursabschläge zu verzeichnen haben Das Fehlen neuer Käufer
schichten sowie der Geldbedarf der schachtbauenden Gewerk
schaften verhindern einstweilen noch auf dem Kalikuxenmarkt
eine zuversichtlichere Stimmung aufkommen zu lassen Von
schweren Werten standen Wilhelmshall im Vordergrunde des
Interesses die auf grössere Positionslösungen hin um 450 Mk
im Kurse zurückgingen Burbach und die letzthin bevorzugten
Wintershall verloren je 300 Mk Alexandershall mussten sich
ebenfalls einen Kursabschlag von 100 Mk gefallen lassen
Beienrode und Grossherzog von Sachsen verlassen als einzige
Papiere dieser Kategorie die Woche zu einem um 100 Mk höhe
ren Kurse In Carlsfund fanden zu letzten Kursen einige Um
sätze statt während Kaiseroda und Hohenfels unverändert die
Woche beschliessen Auf dem Markt für mittlere und Schacht
bauwerte haben sämtliche Papiere durchweg Kurseinbussen auf
zuweisen Günthershall mussten trotz des einigermassen günsti
gen Ouartalsausweises um 125 Mk im Kurse nachgeben Jo
hannashall und Immenrode verloren je 75 Mk im Kurse Hel
drungen gaben 75 Mk im Kurse nach Die Kuxe der Gewerk
schaft Hermann II welche in grösseren Posten umgesetzt wur
den gewannen zu Anfang der Woche auf Interventionskäufe
hin 100 Mk mussten diesen Gewinn aber gegen Schluss der
selben wieder hergeben Hansa Silberberg die ebenfalls leb
haft gefragt wurden beschliessen die Woche zu unveränderten
Kursen Siegtfried I Sachsen Weimar Schieferkaute und Rothen
berg gaben je 25 Mk im Kurse nach Auf dem Kaliaktienmarkt
entwickelte sich zu weichenden Kursen etwas lebhafteres Ge
schäft Die Aktien der Nordhäuser Kaliwerke verloren auf
grössere Realisationen hin ca 4 Proz Ludwigshall ebenfalls
4 Proz und Ponnenberg 3 Proz Krügershall gaben um 2 Proz
im Kurse nach Deutsche Kali sowie Hattorf Aktien verlassen
die Woche zu einem um 1 Proz ermässigten Kurse während
Heldburg unverändert blieben

Waren und Frodluzkate
Getreide

S rliner Produktenbörse 20 Mai Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 218 221,00 Roggen inl 193 194 Hafer mürkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer frei
175 182 mittel 165 174 gering I60 164 russischer mittel u gerin

Mais mixed 176,00 178,00 Gerste inländ Puttergerste mitte
und gering 151 159 gute 160 172 russische und Donau leichte 145
bis 150 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 170 182 Kleine

Weizenmehl 00 27,25 29,00 Roggenmehl o und 1 24,50 27,00Weizenkleie 12,00 12,20, Roggenkleie 11 75 12,75 Alles frei Bahn

Magdeburg 26 Mai 1000 kg nerto ab StationWeizen unver englischer gut 205 214 mittel
Sommer gat 205 214 mittel Kolben Sommer gut 216 219
i Rauh gut mittel ausländischer gut 222 230mi

Roggen besser inländischer gut 189 194 mittel
aus ländischer gut mittel

Gerste hies Cheval mittel Landgut mittel ausl Fatter gut 144 146 mittel
t

n wo e G e na

asländisol 82 162Mais fe runder
amerikanisoher gutErbsen hiesi Vürtoria nut 224 e

Hoamb Mal W fest Asox wo wiamburg 26 einen MHolsteiner 208 216 Roggen ruhig Moeexlenburge er ung

h t Budt 10ſis 0 Sorete i l t122,50 Hafer ruhig Holsteiner und Mooklonburger dung ver
test Ameries mued oif La Plata oit 120 50 175 uPest 26 Mai Weizen fest s alsMai 11 ,3Oktober 10,32 Gd 10,83 Br Roggen per Bige d 11,59 Br
per Oktober 8,97 G 8,98 Br Hafer per Mai 7 z
er Oktober 7,00 Gd 7,01 Br Mais pe I mReps per August 17,80 Gd 17 90 Br ver of 6,60 Gd er a

Hamb Mai Rabenerambarg 26 übenrohrueker IRendement n Usanee frei an Bord Hambure odakt Basis z
vorm nachm abendper Mai 2 91,95 22,20 22,25 sJuni 2220 2220 1235 NB

Aug 32,25 22,50 22,40Oktober 230,65 20,76 20,70Derember 20,35 29,50 2045März 20,75 20,85 20,75 vbehauptet stetig so wher
Kaffee

Hamburg 26 Mai Good average Santos
vorm nachper Juni e e e 32 ég mSeptember 815 G e G 33 ägDezember 31 Gd 312 Gd s1 Gg

März 3 Gd s1 Gd s1 adruhig ruhig ruhig
Kaftee ruhig

ar e 26 Mai Kaffee good average SantosSept 42 per Dex 41 per Mär 40 Stetig ver Mai 2 Der
Petroleum

Hamburg 26 Mai Petroleum ruhig Standard white o

Nordhordhausen 26 Mai Branntwein 40 Pol106 106 66,50 67,50 M 40 45 Vol Proz für e t kg
74,25 78 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer ter h

HKamburg 26 Mai Spiritus rahbig per Mai 30 Gd
Mai Juni 281 Gd per Juni Juli 29i Gd per

Fettwarens und Ooele
Bremen 26 Mai Sohmals stetäg Lo Tabe u FirkinDer W d iamburg 26 Mai Rabsl ruhag verxvollt r76 00
Köln 26 Mai Rabol 1oko 76,00 per OKt 78,00

K5 7

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 26 Maj Kartoffelmehſ und Stärke 28,50 24,00 Feneh

Stärke tMagäeburg 26 Mai Prima Kartoffelstärk100 kg 24,75 25,00 s und Mebl kär
Wolle

Bremen 26 Mai Baumwolle stetig Upl loko midadl oiſ Pfg
Metalle

Glas gow 26 Mai Mittag Rohersen stramm Middlesbrough
warrants 500

London 26 Maui
Straits K stetig 132

13

ChiliKupfer stetig 571, 8 Mon
3 Monat 130 Blei span flau 127,Zink gewohntiche Marke träge 20 sper Marke 21

Zinn
onglisch

Amerikanische Warenmäricte
Kabelmeldung via Anoren Emden

New VorkK 26 5 25 5 Ohicago 26 5 25 5Weizen p Mai 107 108 i Weizen p Mai 1042 102
v Juli 101 i 100 v Juli 22iMais p Mai S 76 Mais p Mai 761Juli 77 76 Juli 88 671Mehl S a lege 4910 4910 Her Jwii 57 571Kaffee Fair Rio Nr 7 6 e Sept a 47

p Mai s 10 S 10 Roggen p 891l 690
duli 10 10 Sohmalz Mai 8,42 885Petroleum in Cases 10,90 10,90 Juli 8,65 8,42do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia s8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais fest

Sehiffsnachrichten
Hamburg 26 Mai Hamburg Amerika Linie Scandia nach

Ostasien 24 Mai in Vokohama angek Karthago vom La Plata
24 Mai Fernando de Noronha pass Parthia vom La Plata
25 Mai nachmittags 35 Uhr auf der Elbe angeic Virginia nach
Westindien 25 Mai morgens 10 Uhr in Antwerpen angekommen
Antonina nach Nordbrasilien 25 Mai morgens 6 Uhr in Para
angek Sambia von Ostasien 25 Mai nachmittags von Port
Said nach Malta abgeg Pisa vom La Plata 25 Mai morgens
Ouessant Creach pass Patagonia von Westindien 25 Mai
morgens 7 Uhr in Havre angek Rhaetia nach Mittelbrasilien
25 Mai morgens 9 Uhr in Oporto angek Nicaria nach der
Westküste Amerikas 24 Mai in London angek Togo nach
Westaafrika 24 Mai in Las Palmas angek Bethania 24 Mal
abends 9 Uhr in Newport News angek Windhuk nach Ost
afrika 25 Mai nachmittags 122 Uhr Von Vlissingen abgegangen
President Grant nach New Vork 25 Mai morgens 6 Uhr 20 Min
von Plymouth abgeg Sardinia nach Westindien 23 Mai m
Colon angek Bosnia nach Boston und Baltimore 26 Mai
morgens 4 Uhr 10 Min von Cuxhaven abgeg Schwarzburs
nach Westindien 26 Mai morgens 34 Uhr von Cuxhaven abee
Lvdia von Ostasien 25 Mai nachmittags in Singapore anges
Pallanza 23 Mai abends 7 Uhr in Philadelphia angek Baden
nach Boston und Baltimore 24 Mai abends 7 Uhr in New Lor
angek Savyoia von Persien 26 Mai morgens 3 Uhr von Ant
werepn abgeg Belgravia von Ostasien 25 Mai mit
1254 Uhr Gibraltar pass Pretoria nicht 23 sondern 24 J a
mittags 12 Uhr von New Vork über Plymouth und Cherbours

nach Hamburg abgeg imBremen 26 Mai Nordd Llovd Würzburg Sonntag nach
in Rio de Janeiro angek Westfalen Montag nachm 1 u
Antwerpen angek Goeben Montag 3 Uhr nachm von Port
abgeg Main Montag 9 Uhr abends in Bremerhaven rn
Kronprinz Wilhelm Montag 9 Uhr abends Dover Das önr
Montag 5 Uhr nachm in Neapel angek Cassel Dienstag chis
vorm in Bremerhaven angek Sevälitz Dienstag 12 Uhr nachie
von Neapel abgeg

Wasserstände
bedeutet über unter Null,

S ſWuohsSaale und Unstrut neArtern Brückenpegel 25 Mai 2,01 26 Mei 2,00 1Nebra Oberpegel 2,82 72 80
Unterpegel 2,7e 2,74Weissenfels Oberpeg 2,72 2,70Unterpeg r1,38 r 1,36 zTrotha 25 04 28 1Alsleben Oberpegel 25 2,/31 26 2 74 F gv Unterpegel 2 68 t 2,76 7Bernburg r 2,34 n 2,31 2Kalbe Oberpegel rUnterpegel 2,6 22Moſdau Iser Eger Elbe

e El WuebsBudweis 25 6,02 7 Torgau 26 T 1
Prag WittenbergJungbunzl o,23 5 Rosslau 1,78 24

Laun 0,14 s lPardubitz 0,00 28 Magdeburg 2,03 1Brandeis 2 17 24 Pangermde 2,91 110Melnik 083 28 NittenbrgeLeitmeritz 26 0 47 26 OGömitz Peg 25 02 l
Aussig 0,94 z Hobnstorf 22 2,08 l 7PDres en 0,65 223 Lauenburg 2,08
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